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Kreisliga Herren Gruppe1

TT Hoya/Eystrup (SG) : TTC Haßbergen II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Kautz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler TT Hoya/Eystrup (SG) am
Freitagabend in den Armen: Holthus / Kautz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (37:29 Sätze) in der
Kreisliga Herren Gruppe1 Partie gegen den TTC Haßbergen II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christian Kautz, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Holthus / Kautz im Match gegen Nitta / Merling
die Nase vorn. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Hilsmann / Klussmeier waren
anschließend dagegen Wolff / Fassmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Bruns / Bruns gegen Becker /
Bultmann. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Alexander Wolff und Andreas Klussmeier, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Wolff seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sascha Holthus seinem Gegner Ingo Hilsmann letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lutz
Fassmann bei seinem 3:1 gegen Holger Merling doch überlegen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Peter Bruns bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Sascha Nitta. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Mit 3:1 siegte Pierre Bruns gegen Luis Bultmann und gab dabei nur einen
Satz ab. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christian Kautz nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Alexander Wolff konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Ingo Hilsmann beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sascha Holthus beim 11:7, 8:11, 11:4, 11:7 gegen Andreas
Klussmeier doch überlegen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Holthus nun bei
15:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lutz Fassmann Sascha Nitta in fünf Sätzen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Holger Merling war indes Peter Bruns, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Mit
dieser Niederlage liegt Bruns nun bei einer Einzelbilanz von 8:12 seit Beginn der Spielzeit. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pierre Bruns bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Michael Becker. Damit hat Becker nun ein 11:8 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Kautz den Gastspieler
Luis Bultmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten im Anschluss
Holthus / Kautz beim 11:8, 11:7, 13:11 gegen Hilsmann / Klussmeier. Da gab es nichts zu rütteln.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TT Hoya/Eystrup (SG) die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:11 bei 8 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Haßbergen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TT Hoya/Eystrup (SG)

Doppel: Holthus / Kautz 2:0, Wolff / Fassmann 0:1, Bruns / Bruns 0:1 
Einzel: A. Wolff 1:1, S. Holthus 1:1, L. Fassmann 2:0, P. Bruns 0:2, P. Bruns 1:1, C. Kautz 2:0 

 TTC Haßbergen II
Doppel: Hilsmann / Klussmeier 1:1, Nitta / Merling 0:1, Becker / Bultmann 1:0 
Einzel: I. Hilsmann 1:1, A. Klussmeier 1:1, S. Nitta 1:1, H. Merling 1:1, M. Becker 1:1, L. Bultmann 0:
2


